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Brücke e.V. 

 
Verein für Geschichte und Heimat Lippetal 

 

Lippetal, den 02. November 2025 

P r o t o k o l l   

der Mitgliederversammlung, am Donnerstag, den 30. Oktober 2025 um 

19.00 Uhr im Haus Idenrast, Lippetal-Herzfeld 

 

 

1.Begrüßung, Totengedenken, Tagesordnung 

 

Elisabeth Zinselmeier, Vorsitzender des Brücke e.V., begrüßte um 19:00 

Uhr die teilnehmenden Mitglieder und Gäste, sie stellt fest, dass die 

Einladung gemäß den Statuten erfolgt sei und die Versammlung 

beschlussfähig.  

 

Es wurde vorgeschlagen zukünftig die Einladung zur 

Mitgliederversammlung, neben der Einladung in der Presse und dem 

Versand per Mail,  auch wieder mit der Post zu verschicken. Der Vorstand 

wird den Vorschlag diskutieren und über die zukünftige Praxis 

entscheiden.  

 

Die Mitgliederversammlung gedachte mit einer Schweigeminute den 

Verstorbenen des vergangenen Jahres gedenken:  

o  Bruno Hinse am 27.11.2024 

o  Heinz Gröne am 31.12.2024 

o  Maria Hemmis am 26.07.2026.  

 

Die in der Einladung vorgeschlagene Tagesordnung wurde angenommen. 

 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 14.11.2024, eingestellt auf 

der Homepage des Brücke e.V., wurde einstimmig angenommen. 

 

 

2. Bericht des Vorstandes und des Brücke–Archivs 

 

Elisabeth Zinselmeier gab den Bericht des Vorstandes des Brücke e.V. für 

das vergangene Jahr: 
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o  Der Arbeitskreis jüngere Geschichte arbeitet weiter und trifft 

sich regelmäßig. Dort finden auch wichtige Absprachen mit der Archivarin 

der Gemeinde Lippetal statt, die im Arbeitskreis mitarbeitet. 

 

o  Die unter Denkmalschutzstellung der St. Albertus Magnus Kirche in 

Lippetal Hovestadt wurde angeregt, um die dauerhafte Erhaltung und 

angemessene Weiternutzung des ortsprägenden Gebäudes zu sichern. Ein 

formeller Antrag wurde bisher nicht gestellt. U.a. hat dazu am 16. Juli 

2025 ein erstes Gespräch mit der kath. Kirchengemeine, als Eigentümerin 

und der Gemeinde Lippetal stattgefunden. Die Beteiligten haben 

vereinbart über dies Thema im Gespräch zu bleiben.  

Der Brücke e.V. wird sich weiter aktiv in den Prozess der 

Zukunftssicherung der St. Albertus Magnus Kirche einbringen. 

 

o  Zentrales Thema für den Brücke e.V., zu seiner Zukunftssicherung, 

insbesondere auch zur Zukunftssicherung des Brücke-Archivs, ist es neue 

Personen für die Arbeit des Vereins zu interessieren und einzubinden. In 

diesem Kontext waren im Oktober 2024 gezielt alle Lippetaler Vereine 

eingeladen worden, das Brücke-Archiv zu besichtigen und sich über die 

Aktivitäten zu informieren. Bisher hat es darauf nur eine Reaktion 

gegeben, ein angedachter Besuch steht noch aus. 

Da die Sorge um zukünftige Mitarbeitende nicht nur den Brücke e.V., 

sondern vermutliche viele Vereine betrifft, erwägt der Brücke e.V. zu 

dieser Thematik das Gespräch mit anderen Vereinen aber auch mit der 

Gemeinde Lippetal suchen.  

 

o  Das Brücke-Archiv plant auf Anregung und in Kooperation mit dem 

Gemeinde Archiv die Präsentation historischer und aktueller Fotos von 

markanten Punkten in Lippetal . Die Archivare des Brücke-Archivs werden 

entsprechendes Bildmaterial sichten und Umsetzung mit dem 

Gemeindearchiv angehen. 

 

o  Im Brücke- Archiv haben sich in den vergangenen zwanzig Jahren 

viele wertvolle Materialien zu Geschichte und Gegenwart Lippetals, seiner 

Dörfer und besonders seiner Menschen gesammelt. Zunehmend stellt sich 

die Aufgabe, das Archiv „zum Sprechen zu bringen“.  

 

o  20 Jahre Brücke e.V. am 15.12.2025. Am 15. Dezember 2005 fand 

die Gründungsversammlung des Brücke e.V. statt.  
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Nach einem längeren Vorlauf, bei dem es darum ging, unterschiedliche 

Vorstellungen und Interessen zu bündeln und vorhandene private 

historische Sammlungen zu sichern. Kooperation mit anderen Akteuren in 

Lippetal war von Anfang an eine bestimmende Idee. Am 15. Dezember 

2025, 15:00 -17:00 Uhr wird der Brücke e.V.  zu einem 

Geburtstagsempfang im Brücke-Archiv,  Haus Biele einladen und hofft auf 

zahlreiche interessierte und neugierige Besucher. 

 

Paul Suermann ergänzte aus der Perspektive des Archiv-Teams :  

o  ca. 300 Stunden haben die Archivare Werner Wollny, Norbert 

Kleiter und Paul Suermann im vergangenen Jahr, außer in den Schulferien 

in der Regel am Montagnachmittag im Brücke-Archiv gearbeitet. 

o  Sie konnten dabei nicht nur neue Materialien katalogisieren, 

sondern auch konkrete Hilfeersuchen kompetent unterstützen. 

 

3. Kassenbericht / Bericht der Kassenprüfer / Entlastung / Wahl der 

Kassenprüfer 

 

Paul Suermann gab den Kassenbericht für das vergangene Jahr.  

o  Dabei konnte er auch von einer erneuten Unterstützung unserer 

Arbeit durch die Ludger-Bierhaus-Stiftung  berichten, die ermöglich 

neue, besser handhabbare Archivkartons zu beschaffen. 

o  Norbert Wielage und Franz-Josef Stengel haben Kasse geprüft, sie 

lobten in ihren Bericht die einwandfreie Kassenführung und beantragten 

sowohl die Entlastung des Kassenführers Paul Suermann wie die 

Entlastung des gesamten Vorstandes für dessen engagierte Arbeit im 

letzten Jahr. Dem Antrag wurde einstimmig bei Enthaltung der 

Betroffenen zugestimmt. 

Norbert Wielage (1.  Wahl 2024) ist für ein weiteres Jahr als 

Kassenprüfer im Amt und Franz-Josef Stengel (1. Wahl 2023) wurde zum 

zweiten Mal in Folge zum Kassenprüfer gewählt.  
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4. Verschiedenes 

 

Im vergangenen Jahr hat Roswitha Voss ihre Mitarbeit im Brücke-

Vorstand aus persönlichen Gründen beendet. Auf Vorschlag von Paul 

Suermann wählt die Versammlung Guido Tusch einstimmig zum Beisitzer im 

Vorstand, bis zur Mitgliederversammlung 2026, bei der dann für den 

gesamten Vorstand Neuwahlen anstehen. Guido Tusch machte auf seine 

begrenzten zeitlichen Ressourcen aufmerksam, er wird die Funktion des 

Schriftführers übernehmen. 

 

5. Einblick zur Geschichte der Idaverehrung in Herzfeld“. 

  

Nach Abschluss der Vereinsformalien gab Elisabeth Zinselmeier einen 

„Einblick zur Geschichte der Idaverehrung in Herzfeld“.  

Unterstützt durch bekannte wie unbekannte Fotos der Herzfelder 

Wallfahrtsgeschichte, geprägt durch ihre Erfahrungen als 

„Kirchenführerin in St. Ida“ und ihre umfassende Sachkenntnis skizzierte 

sie ein lebendiges Bild der wohl schon zu Lebzeiten von Ida begonnen Ida 

Verehrung. 

 

 

 

Elisabeth Zinselmeier Paul Piepenbreier 

Vorsitzende stellvertretender Vorsitzender  

 

 


